
GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 20. September– 27. September 2026 
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 

Samstag 
19.09.2026 

13.00  Trauung von Marie 
Fockenbrock und 
Manuel Troeger (BK) 

15.00  Trauung von Christina 
Drude und Felix Da-
vid (PT) 

17.00  Tauffeier  Jella Höring 
(TH) 

17.00  Vorabendmesse 
(HE/MKa) 

18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (PT) 

 
 

Sonntag 
20.09.2026 
25. Sonntag 
im Jahres-
kreis 
 

11.00  Hl. Messe unter Mit-
wirkung des Fami-
lienchores (TH/MKa) 

14.30  Tauffeier  Jan Schmidt 
(TH) 

  9.30  Hl. Messe (JL/MKa) 
12.15  Tauffeier Greta Mia und 

Pontus Sonntag (PT) 

11.00  Familienmesse in der 
Martin-Luther-Kirche 
(PT/HW) 

  9.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

  9.30  Hl. Messe (PT) 

Montag 
21.09.2026 
 

 
 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse der 
Frauen (TF) 

Dienstag 
22.09.2026 

14.00  Trauerfeier und Urnen-
beisetzung von Frau 
Marianne Kramer auf 
dem Friedhof Roxel 
(TH) 

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

Mittwoch 
23.09.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschl. eucha-
ristische Anbetung (PT) 

10.30  Hl. Messe im Meck-
mannshof (PT) 

12.15  Trauerfeier Heribert Malle-
preé in der Friedhofska-
pelle des Zentralfried-
hofs,  

13.45  Beisetzung Heribert Malle-
preé auf dem Friedhof 
Mecklenbeck 

15.00  Hl. Messe für Senioren 
(TH) 

Donnerstag 
24.09.2026 

11.00  Trauerfeier und Urnen-
beisetzung von Herrn 
Alfons Berning auf 
dem Friedhof Roxel  
(TH) 

18.00  Hl. Messe (PT) 

 
 

15.00  Hl. Messe im Haus Bene-
dikt (TH) Gedenken an 
die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre 

 
 

Freitag 
25.09.2026 

16.30 Uhr Orgelmusik zur 
Marktzeit 

17.30  Hl. Messe zum Ehren-
amtsfest (TH) 

  8.00  Hl. Messe (PT)  
 

  9.00  "Hallo Jesus" für die Kinder 
der KiTa St. Stephanus 
(AB) 

18.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

Samstag 
26.09.2026 

14.00  Trauung Stefan Paszko-
wiak und Johanna 
Opdenbusch (Pfr. Ro-
land Klugmann) 

17.00  Vorabendmesse (PT) 18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (TH/HW) 

15.00  Tauffeier Lina Spallek und 
Leni Aufdemkamp (PT) 

Sonntag 
27.09.2026 
26. Sonntag 
im Jahres-
kreis 
 

11.00  Hl. Messe (PT) 
 

  9.30  Hl. Messe als Familien-
gottesdienst (PT/CW) 

11.00  Ökumenischer Gottes-
dienst vor der St.-
Anna-Kirche (HW) (bei 
Regen in der Martin-
Luther-Kirche) 

  9.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

  9.30  Hl. Messe (TH/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; GK = Georg Kreilkamp; 
HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = 
Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= 
Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; MKa= Matthias Kaiser; MF= Mirjam Fendel 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 
stliudger-muenster@bistum-muenster.de 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 20. Sep.- 27. Sep. 2026 
 

20.09.2026 
27.09.2026 

+ 25. Sonntag i.J. 
+ 26. Sonntag i.J. 

1. Lesung: Jes 55,6-9 

1. Lesung: Ez 18,25-28 
2. Lesung: Phil 1,20ad-24.27a 
2. Lesung: Phil 2,1-11 

Ev.: Mt 20,1-16 
Ev.: Mt 21,28-32 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 

Woran messen wir den Wert unseres Besitzes? Das Evangelium dieses Sonntags (Mt 20,1–16) offenbart uns einen Gott, dessen 
Großzügigkeit keine Grenzen kennt. Wer eine solche Großzügigkeit erfahren hat, kann den Gaben, die ihm anvertraut sind, 
nicht gleichgültig gegenüberstehen. Ehrliche Arbeit verdient Anerkennung, doch was wir besitzen, entfaltet seinen wahren 
Wert erst dann, wenn es für andere zum Segen wird. 

Vor einiger Zeit bin ich auf eine Geschichte gestoßen, die diese Wahrheit auf eindrucksvolle Weise verdeutlicht. Ein reicher 
Mann beklagte sich bei seinem Freund: „Die Menschen nennen mich geizig und habsüchtig. Dabei habe ich doch in meinem 
Testament verfügt, dass nach meinem Tod mein gesamtes Vermögen einer wohltätigen Einrichtung zufallen soll.“ 

Sein Freund antwortete mit einer Geschichte. Ein Schwein kam zum Schaf und jammerte: „Die Menschen sprechen immer nur 
von deiner Güte. Zugegeben, du gibst ihnen Wolle. Aber ich liefere ihnen Schinken, Speck, Borsten und vieles mehr. Warum 
mag mich trotzdem niemand?“ Das Schaf dachte einen Augenblick nach und sagte: „Vielleicht liegt es daran, dass ich gebe, 
solange ich noch lebe.“ 

Was für eine tiefgründige Antwort! Warum sollten wir unsere Hände erst im Tod öffnen? Wie ein altes Sprichwort sagt: „Das 
letzte Hemd hat keine Taschen.“ Psychologisch betrachtet befreit Großzügigkeit uns von der Angst, etwas zu verlieren, und 
schenkt Freude und inneren Frieden. Soziologisch stärkt jedes Teilen den Zusammenhalt in Familien, Freundschaften und Ge-
meinschaften und macht unsere Gesellschaft menschlicher und solidarischer. Theologisch erinnert uns der Glaube daran, dass 
alles, was wir haben, zunächst ein Geschenk Gottes ist – uns anvertraut, nicht nur zum Besitzen, sondern vor allem zum Teilen. 

Gott schenkt uns Zeit, Talente, Beziehungen und materielle Güter nicht einfach, damit wir sie anhäufen, sondern damit wir 
durch sie seine Großzügigkeit sichtbar machen. Am Ende unseres Lebens wird nicht die entscheidende Frage sein: „Wie viel 
habe ich angesammelt?“, sondern vielmehr: „Wie viel Liebe habe ich mit dem geteilt, was Gott mir anvertraut hat?“ 

Möge das Evangelium dieses Sonntags uns dazu inspirieren, gewissenhaft zu arbeiten, dankbar zu empfangen und großzügig 
zu teilen. Dann arbeiten wir nicht nur im Weinberg Gottes, sondern lassen auch sein großzügiges Herz in unseren Familien, in 
unserer Pfarrgemeinde und in unserer Gesellschaft sichtbar werden. „Denn im Geben empfangen wir.“ - Franz von Assisi 

In diesem Sinne, bitte passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund und gesegnet! 

Mit Liebe und Gottessegen, Ihr/Euer Pater Tom. 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Das Pfarrbüro St. Anna bleibt am Mittwoch, 23. September, 
geschlossen. 
 

Das Protokoll der letzten Pfarreiratssitzung kann über unsere 
Homepage eingesehen werden. 
 

Erinnerung an das Ehrenamtsfest am Freitag, 25. 
September, in St. Pantaleon. Bitte die Anmeldung 
nicht vergessen. Hinweis: Da um 16.30 Uhr die Or-
gelmusik zur Marktzeit in der Kirche beginnt, starten wir mit 
unserem Gottesdienst zum Fest erst um 17.30 Uhr.   
 

2024 haben wir in unserer Pfarrei die Gottesdienstzeiten an 
den Wochenenden teilweise umgestaltet. Wie damals ver-
sprochen, wollten wir nach einem Jahr erfragen, wie die Zu-
friedenheit mit der bisherigen Regelung ist bzw. ob es Ände-
rungsbedarf (im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten) gibt. 
Dies  ist  Anfang 2025  in den Initiativkreisen vorläufig gesche- 

hen. Dabei erhärtete sich der Eindruck, dass die Zeiten im All-
gemeinen als akzeptabel angesehen würden. Angesichts der 
bevorstehenden Wahlen und der Tatsache, dass dies eine An-
gelegenheit der gesamten Pfarrei ist, wurde die endgültige 
Entscheidung dem neugewählten Pfarreirat übertragen. Zum 
jetzigen Zeitpunkt fehlen uns im Pfarreirat aufgrund der Tatsa-
che, dass z.Zt. die Kirche St. Anna für Gottesdienste nicht ge-
nutzt werden kann und die Dachprüfung der St. Stephanus-Kir-
che noch aussteht, jedoch die Grundlagen dafür, überhaupt ir-
gendeine klare und v.a. dauerhafte Regelung für die Gottes-
dienstordnung zu treffen. Zu viele Aspekte sind noch unge-
klärt. Daher möchten wir die Gottesdienstbesuchenden noch 
um ein wenig Geduld bitten: Ihr Anliegen, dass Sie noch einmal 
zu Wort kommen und Ihre Meinung zu Gehör bringen können, 
ist nicht vergessen, nur vertagt auf den Zeitpunkt, wo wir ver-
lässliche Details zu den Räumlichkeiten haben! 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 



NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Ein neues Angebot zum Thema „Glauben im Alltag und in Ge-
meinschaft leben“ bietet eine kleine Gruppe der Kirchenge-
meinde St. Liudger am Mittwoch, 8.10.2026, um 19.30 Uhr 
bzw. 20.00 Uhr im Pfarrzentrum St. Pantaleon in Roxel an. 
Wer möchte, ist um 19.30 Uhr schon zu einem kleinen Imbiss 
eingeladen. Man kann aber auch erst um 20.00 Uhr zu dem 
inhaltlichen Teil dazu kommen. Unkompliziert! Gemeinschaft-
lich! Unzensiert! Auf verschiedenen Wegen möchten wir über 
unser Christ-Sein, Christ-werden und unseren Glauben in Kon-
takt und ins Gespräch kommen. Dabei sammeln wir Erfahrun-
gen, Ideen und Impulse für das Leben mit Gott in unserem All-
tag. Ganz niederschwellig und unkompliziert – ohne Anmel-
dung.  
 

„Einander kennen- und verstehen lernen“ passt auch gut zu 
den Männerwanderexerzitien 2027. Von Do. 2. bis So. 5. Sep-
tember 2027 werden wir im „Eichsfeld“ rund um das Ursuli-
nenkloster in Duderstadt und im Heilbad Heiligenstadt (Thü-
ringen) unterwegs sein, um die politische und kirchliche Ge-
schichte diese Region, besonders aber auch die Menschen 
dort kennen zu lernen. Interessenten können sich gerne bei 
mir, Reinhold Leydecker, informieren lassen. (reinholdleyde-
cker@gmx.de, 0163 1294927). 

Männerwande-
rexerzitien 
2026 Vom 11. 
bis 13. Septem-
ber 2026 waren 
23 Männer aus 
unserer Pfarr-
gemeinde und 
Umgebung zu Männerwanderexerzitien in Rheine-Bentlage 
rund um das Exerzitienhaus „Cubus“ unterwegs. Das Leitungs-
team bietet seit 25 Jahren diese Exerzitien an. Durch geistliche 
Impulse, Stille, Gespräche, Gebetszeiten und Gottesdienste 
unterstützt, setzten wir uns mit biblischen Themen auseinan-
der. In diesem Jahr hatten wir das Thema: „Nehmt Gottes Me-
lodie in auch auf“. Es war im wahrsten Sinne des Wortes be-
geisternd, wie damals bei den Jüngerinnen und Jüngern am 
Pfingstfest. Am Sonntag haben wir uns vor allem mit der 
Sprachverwirrung (Turmbau zu Babel) und dem „Sprachen-
wunder“ (Pfingsten) beschäftigt.  
 

Die Kollekte an diesem Samstag und Sonntag ist für Caritas be-
stimmt. Am 26./27. September sammeln wir für die Bauvor-
haben der Kirchen. 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Roxel: St. Pantaleon Vortrag „Wechseljahre verstehen - anstatt einfach durchhal-

ten“. Am Dienstag, 6. Oktober, um 19.00 Uhr informiert Anne 
Bußmann im Pfarrzentrum St. Ludgerus über die Wechsel-
jahre, Hormone, Symptome und die ersten Anzeichen der Pe-
rimenopause. Dabei geht es auch um die Fragen: Was verän-
dert sich? Was ist jetzt wichtig und was tut mir gut? 
 

Außenrenovierung der Ludgerus-Kirche in Albachten: Wie be-
reits zu sehen ist, hat die Außenrenovierung in St. Ludgerus 
begonnen. Anfang September hat der Fensterbauer seine Ar-
beit im Chorraum aufgenommen. Die drei Fenster sind durch 
Holzplatten abgedeckt und werden zur Restaurierung heraus-
genommen.  Zunächst das Mittlere und danach die beiden 
anderen links und rechts. Der Fensterbauer wird 4 - 6 Wo-
chen Arbeitszeit pro Fenster benötigen. So dass zu Weihnach-
ten die drei Chorfenster fertig saniert sein werden. 
Die Restaurierung wird gefördert vom Beauftragten des Bun-
des für Kultur und Medien.  
 

ERNTE. Eine Woche vor dem Ernte-
dankfest widmen wir uns im Gottes-
dienst am Montag, 28. Septem-
ber, um 9.00 Uhr diesem Thema. Wir 
erzählen vom Säen, Warten und 
Wundern, denn von selbst bringt die 

Erde Frucht; zuerst einen grünen Halm, dann eine Ähre, dann 
eine Ähre voller Korn. Es geht dabei um die Ernte allgemein, 
auch die Ernten, die wir in unser eigenes Leben einholen. Herz-
lich willkommen! 
 

Diskussionsabend: Gesellschaft – Ich – Kirche. Donnerstag, 24. 
September um 19.30 Uhr im Pfarrzentrum St. Pantaleon. Das 
Thema lautet: Wie prägt mein Leben - meinen Glauben? 
Wie prägt mein Glaube - mein Leben? 
Mein Leben wird von vielen Dingen geprägt und bestimmt: El-
tern, Geschwister, Beruf, Schule, Gesundheit, Beziehungen, 
Geld, Mitgliedschaften in Parteien und Vereinen, … auch durch 
meinen Glauben. Wie sieht es mit meinem Glauben aus? Wer, 
durch was und wie wird er geprägt im Laufe meines Lebens? 
Wie und wann kann ich das beeinflussen? Was ist entschei-
dend und was nicht? Herzliche Einladung! 
 

Am kommenden Freitag, 25. September, um 16.30 Uhr ist die 
letzte Orgelmusik zur Marktzeit in diesem Jahr. Der junge Or-
ganist Justus Meinhard aus Münster spielt Werke von Bach, 
Lindberg und Pärt. 

Albachten: St. Ludgerus  

Lesung aus "Der kleine Prinz“. Die kfd St. Ludgerus Albachten 
lädt am Mittwoch, 23. September, um 19.30 Uhr zu einer Le-
sung aus „DER KLEINE PRINZ“ von Antoine de Saint-Exupéry im 
Pfarrheim St. Ludgerus Albachten ein. Es lesen: Susanne Schel-
long und Matthias Krösmann. Der Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird geben. 

 

 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN 
Mecklenbeck: St. Anna In der Woche vom 12. – 16. Oktober bleibt die Kirche St. Ste-

phanus geschlossen. In dieser Zeit wird die Tragfähigkeit des 
Daches überprüft und die Messen am Montag und am Mitt-
woch fallen aus. 
 

Man sagt zwar: „Leben wie Gott in Frankreich“ – aber warum 
nicht einmal „Leben und essen wie Gott in den Niederlanden?“ 
Das möchten wir ausprobieren am Freitag, 9. Oktober, in der 
Alten Bücherei in St. Stephanus. Um 17.30 Uhr treffen wir uns 
zur Jahreshauptversammlung der kfd, ab 18.00 Uhr möchten 
wir dann unseres jährliches „Essen wie Gott in …“ genießen. 
Wir freuen wir uns auf veel lekkers en veel gezelligheid. Bitte 
tragen Sie dieses Datum schon mal in den Terminkalender ein. 
 
Impressionen vom Gemeindefest mit Kita-Fest in St. 
Stephanus: 

 
Schöner Gottes-
dienst! 
 
 

 
Seesturm 
– und Je-
sus 
schläft! 
 
 
 

 
Leckerer Kuchen und leckere 
Würstchen! 
 

Viele Menschen – jung 
und alt! 
 
Und ein Zauberer, der 
alle verzaubert hat! 

Das Pfarrbüro St. Anna bleibt am Mittwoch, 23. September, 
geschlossen.  
 

 
 
Das Repair-Café findet immer am 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat während des Büchereicafès von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Es können haushaltsnahe Elektrogeräte, die man eigenstän-
dig transportieren kann, mitgebracht werden. Zusammen mit 
dem ehrenamtlichen Helfer wird versucht, die Geräte zu re-
parieren. 
 

Das nächste Angebot der Gesprächsoase ist am Mittwoch, 30. 
September, von 16.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Anna. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „das Altern“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 29. September, um 20.00 
Uhr, in der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei 
Dagmar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Unser Eine-Welt-Kreis trifft sich am Mittwoch, 30. September, 
um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei. Herzlich willkommen, 
sind alle, die sich für den fairen Handel und unsere Projekte 
in Indien, Burkina Faso, Albanien und Brasilien interessieren!  
 

Der Mittagstisch fällt krankheitsbedingt im September aus. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie uns weiterhin 
treu! 
  

 

mailto:reinholdleydecker@gmx.de
mailto:reinholdleydecker@gmx.de
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Alten Bücherei in St. Stephanus. Um 17.30 Uhr treffen wir uns 
zur Jahreshauptversammlung der kfd, ab 18.00 Uhr möchten 
wir dann unseres jährliches „Essen wie Gott in …“ genießen. 
Wir freuen wir uns auf veel lekkers en veel gezelligheid. Bitte 
tragen Sie dieses Datum schon mal in den Terminkalender ein. 
 
Impressionen vom Gemeindefest mit Kita-Fest in St. 
Stephanus: 

 
Schöner Gottes-
dienst! 
 
 

 
Seesturm 
– und Je-
sus 
schläft! 
 
 
 

 
Leckerer Kuchen und leckere 
Würstchen! 
 

Viele Menschen – jung 
und alt! 
 
Und ein Zauberer, der 
alle verzaubert hat! 

Das Pfarrbüro St. Anna bleibt am Mittwoch, 23. September, 
geschlossen.  
 

 
 
Das Repair-Café findet immer am 1. und 3. Mittwoch im Mo-
nat während des Büchereicafès von 16.00 bis 18.00 Uhr statt. 
Es können haushaltsnahe Elektrogeräte, die man eigenstän-
dig transportieren kann, mitgebracht werden. Zusammen mit 
dem ehrenamtlichen Helfer wird versucht, die Geräte zu re-
parieren. 
 

Das nächste Angebot der Gesprächsoase ist am Mittwoch, 30. 
September, von 16.00 bis 17.00 Uhr im Pfarrzentrum St. 
Anna. 

Aaseestadt: St. Stephanus 

Zum Thema „das Altern“ findet der nächste Spirituelle Lese- 
und Gesprächskreis am Dienstag, 29. September, um 20.00 
Uhr, in der Alten Bücherei statt. Bei Interesse bitte melden bei 
Dagmar Fuchs, Telefon 9743021. 
 

Unser Eine-Welt-Kreis trifft sich am Mittwoch, 30. September, 
um 19.00 Uhr in der Alten Bücherei. Herzlich willkommen, 
sind alle, die sich für den fairen Handel und unsere Projekte 
in Indien, Burkina Faso, Albanien und Brasilien interessieren!  
 

Der Mittagstisch fällt krankheitsbedingt im September aus. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und bleiben Sie uns weiterhin 
treu! 
  

 

mailto:reinholdleydecker@gmx.de
mailto:reinholdleydecker@gmx.de


GOTTESDIENSTE IN ST. LIUDGER VOM 20. September – 27. September 2026
 Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt

Samstag 
19.09.2026

13.00  Trauung   (BK) 
15.00  Trauung   (PT)
17.00  Tauffeier  (TH)

17.00  Vorabendmesse 
(HE/MKa) 

18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (PT) 

 
 

Sonntag 
20.09.2026 
25. Sonntag 
im Jahres-
kreis 
 

11.00  Hl. Messe unter Mit-
wirkung des Fami-
lienchores (TH/MKa)

14.30  Tauffeier  (TH)

  9.30  Hl. Messe (JL/MKa) 
12.15  Tauffeier (PT)

11.00  Familienmesse in der 
Martin-Luther-Kirche 
(PT/HW) 

  9.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

  9.30  Hl. Messe (PT) 

Montag 
21.09.2026 
 

 
 

 
 

 
 

18.00  Gemeinschaftsmesse der 
Frauen (TF) 

Dienstag 
22.09.2026 

14.00  Trauerfeier und Urnen-
beisetzung  auf dem 
Friedhof Roxel (TH)

 
 

 
 

18.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

Mittwoch 
23.09.2026 

 
 

18.00  Hl. Messe anschl. eucha-
ristische Anbetung (PT) 

10.30  Hl. Messe im Meck-
mannshof (PT) 

12.15  Trauerfeier 
in der Friedhofskapelle 
des Zentralfriedhofs,

13.45  Beisetzung 
auf dem Friedhof 
Mecklenbeck

15.00  Hl. Messe für Senioren
(TH)

Donnerstag 
24.09.2026 

11.00  Trauerfeier und Urnen-
beisetzung  auf dem 
Friedhof Roxel (TH)

18.00  Hl. Messe (PT)

 
 

15.00  Hl. Messe im Haus Bene-
dikt (TH) Gedenken an 
die Verstorbenen der 
letzten 10 Jahre 

 
 

Freitag 
25.09.2026 

16.30 Uhr Orgelmusik zur 
Marktzeit 

17.30  Hl. Messe zum Ehren-
amtsfest (TH) 

  8.00  Hl. Messe (PT)  
 

  9.00  "Hallo Jesus" für die Kinder 
der KiTa St. Stephanus 
(AB) 

18.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

Samstag 
26.09.2026 

14.00  Trauung 
(Pfr. Roland Klugmann)

17.00  Vorabendmesse (PT) 18.30  Vorabendmesse im 
Pfarrsaal (TH/HW) 

15.00  Tauffeier  (PT)

Sonntag 
27.09.2026 
26. Sonntag 
im Jahres-
kreis 
 

11.00  Hl. Messe (PT) 
 

  9.30  Hl. Messe als Familien-
gottesdienst (PT/CW) 

11.00  Ökumenischer Gottes-
dienst vor der St.-
Anna-Kirche (HW) (bei 
Regen in der Martin-
Luther-Kirche) 

  9.00  Hl. Messe im Canisiushaus 
(LB) 

  9.30  Hl. Messe (TH/HW) 

Kürzel:  AB = Angela Bulitta; AW = Andreas Wojcik; CK = Claudia Korsmeier; CW = Claudia Wonka; GK = Georg Kreilkamp; 
HE = Heinz Erdbürger; HW = Hendrik Werbick; JL = Prof. Jan Loffeld; KPR = Klaus Peter Richter; KK = Klemens Knob; LB = 
Ludger Bornemann; MK = Mechthild Kreilkamp; MS = Margarete Schylek; PT = Pater Tom; TH = Timo Holtmann; TF= 
Thomas Frings; BC= Bruder Christoph; MKa= Matthias Kaiser; MF= Mirjam Fendel 

       
 
Katholische Kirchengemeinde ST. LIUDGER 
stliudger-muenster@bistum-muenster.de 

  

        
 
Pfarrbüro Roxel 
Alte Dorfstraße 6 
48161 Münster-Roxel 
Tel. 02534 587910 
Fax 02534 5879191 
stpantaleon-roxel@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Albachten 
Dülmener Straße 15 
48163 Münster 
Tel. 02536 1040 
Fax 02536 335283 
Stludgerus-albachten@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Mecklenbeck 
Dingbängerweg 61 
48163 Münster 
Tel. 0251 27600050 
Fax 0251 276000519 
stanna-mecklenbeck@bistum-muenster.de 

 
Pfarrbüro Aaseestadt 
Stephanuskirchplatz 4 
48151 Münster 
Tel. 0251 73523 
Fax 0251 72090 
ststephanus-muenster@bistum-muenster.de 

 

 

Kath. Kirchengemeinde  ST. LIUDGER 

Die Pfarrnachrichten für Münster-West 20. Sep.- 27. Sep. 2026 
 

20.09.2026 
27.09.2026 

+ 25. Sonntag i.J. 
+ 26. Sonntag i.J. 

1. Lesung: Jes 55,6-9 

1. Lesung: Ez 18,25-28 
2. Lesung: Phil 1,20ad-24.27a 
2. Lesung: Phil 2,1-11 

Ev.: Mt 20,1-16 
Ev.: Mt 21,28-32 

Roxel Albachten Mecklenbeck Aaseestadt 
  
 

Liebe Gemeinde, 

Woran messen wir den Wert unseres Besitzes? Das Evangelium dieses Sonntags (Mt 20,1–16) offenbart uns einen Gott, dessen 
Großzügigkeit keine Grenzen kennt. Wer eine solche Großzügigkeit erfahren hat, kann den Gaben, die ihm anvertraut sind, 
nicht gleichgültig gegenüberstehen. Ehrliche Arbeit verdient Anerkennung, doch was wir besitzen, entfaltet seinen wahren 
Wert erst dann, wenn es für andere zum Segen wird. 

Vor einiger Zeit bin ich auf eine Geschichte gestoßen, die diese Wahrheit auf eindrucksvolle Weise verdeutlicht. Ein reicher 
Mann beklagte sich bei seinem Freund: „Die Menschen nennen mich geizig und habsüchtig. Dabei habe ich doch in meinem 
Testament verfügt, dass nach meinem Tod mein gesamtes Vermögen einer wohltätigen Einrichtung zufallen soll.“ 

Sein Freund antwortete mit einer Geschichte. Ein Schwein kam zum Schaf und jammerte: „Die Menschen sprechen immer nur 
von deiner Güte. Zugegeben, du gibst ihnen Wolle. Aber ich liefere ihnen Schinken, Speck, Borsten und vieles mehr. Warum 
mag mich trotzdem niemand?“ Das Schaf dachte einen Augenblick nach und sagte: „Vielleicht liegt es daran, dass ich gebe, 
solange ich noch lebe.“ 

Was für eine tiefgründige Antwort! Warum sollten wir unsere Hände erst im Tod öffnen? Wie ein altes Sprichwort sagt: „Das 
letzte Hemd hat keine Taschen.“ Psychologisch betrachtet befreit Großzügigkeit uns von der Angst, etwas zu verlieren, und 
schenkt Freude und inneren Frieden. Soziologisch stärkt jedes Teilen den Zusammenhalt in Familien, Freundschaften und Ge-
meinschaften und macht unsere Gesellschaft menschlicher und solidarischer. Theologisch erinnert uns der Glaube daran, dass 
alles, was wir haben, zunächst ein Geschenk Gottes ist – uns anvertraut, nicht nur zum Besitzen, sondern vor allem zum Teilen. 

Gott schenkt uns Zeit, Talente, Beziehungen und materielle Güter nicht einfach, damit wir sie anhäufen, sondern damit wir 
durch sie seine Großzügigkeit sichtbar machen. Am Ende unseres Lebens wird nicht die entscheidende Frage sein: „Wie viel 
habe ich angesammelt?“, sondern vielmehr: „Wie viel Liebe habe ich mit dem geteilt, was Gott mir anvertraut hat?“ 

Möge das Evangelium dieses Sonntags uns dazu inspirieren, gewissenhaft zu arbeiten, dankbar zu empfangen und großzügig 
zu teilen. Dann arbeiten wir nicht nur im Weinberg Gottes, sondern lassen auch sein großzügiges Herz in unseren Familien, in 
unserer Pfarrgemeinde und in unserer Gesellschaft sichtbar werden. „Denn im Geben empfangen wir.“ - Franz von Assisi 

In diesem Sinne, bitte passen Sie gut auf sich auf und bleiben Sie gesund und gesegnet! 

Mit Liebe und Gottessegen, Ihr/Euer Pater Tom. 

  

NACHRICHTEN AUS DER PFARREI 
Das Pfarrbüro St. Anna bleibt am Mittwoch, 23. September, 
geschlossen. 
 

Das Protokoll der letzten Pfarreiratssitzung kann über unsere 
Homepage eingesehen werden. 
 

Erinnerung an das Ehrenamtsfest am Freitag, 25. 
September, in St. Pantaleon. Bitte die Anmeldung 
nicht vergessen. Hinweis: Da um 16.30 Uhr die Or-
gelmusik zur Marktzeit in der Kirche beginnt, starten wir mit 
unserem Gottesdienst zum Fest erst um 17.30 Uhr.   
 

2024 haben wir in unserer Pfarrei die Gottesdienstzeiten an 
den Wochenenden teilweise umgestaltet. Wie damals ver-
sprochen, wollten wir nach einem Jahr erfragen, wie die Zu-
friedenheit mit der bisherigen Regelung ist bzw. ob es Ände-
rungsbedarf (im Rahmen der gegebenen Möglichkeiten) gibt. 
Dies  ist  Anfang 2025  in den Initiativkreisen vorläufig gesche- 

hen. Dabei erhärtete sich der Eindruck, dass die Zeiten im All-
gemeinen als akzeptabel angesehen würden. Angesichts der 
bevorstehenden Wahlen und der Tatsache, dass dies eine An-
gelegenheit der gesamten Pfarrei ist, wurde die endgültige 
Entscheidung dem neugewählten Pfarreirat übertragen. Zum 
jetzigen Zeitpunkt fehlen uns im Pfarreirat aufgrund der Tatsa-
che, dass z.Zt. die Kirche St. Anna für Gottesdienste nicht ge-
nutzt werden kann und die Dachprüfung der St. Stephanus-Kir-
che noch aussteht, jedoch die Grundlagen dafür, überhaupt ir-
gendeine klare und v.a. dauerhafte Regelung für die Gottes-
dienstordnung zu treffen. Zu viele Aspekte sind noch unge-
klärt. Daher möchten wir die Gottesdienstbesuchenden noch 
um ein wenig Geduld bitten: Ihr Anliegen, dass Sie noch einmal 
zu Wort kommen und Ihre Meinung zu Gehör bringen können, 
ist nicht vergessen, nur vertagt auf den Zeitpunkt, wo wir ver-
lässliche Details zu den Räumlichkeiten haben! 

------------------------------------------------------- www.kirche-mswest.de ------------------------------------------------------- 


